
 
Ökumene – Arbeitskreis    
 
Katholische Pfarrei St. Stephan Putzbrunn  
                    und  
Evangelischer Gemeindestützpunkt St. Martin Putzbrunn 
 
18.05.2021, 19:50 Uhr coronabedingt als Videokonferenz, Ende 22:10 Uhr 
Protokoll: Frau Karl 
 
Teilnehmende Personen: 
Evang. Pfarrer Philipp Stoltz,  
Kath. Pfarrvikar Stefan Berkmüller 
Evang. Pfarrei: Frau Gamperl, Frau Ebner, Frau von Trotha, 
Kath. Pfarrei: Herr Schillinger, Frau Höcherl, Herr Rosenberger, Frau Geins, Frau Schotte 
und Frau Karl. 
 
Entschuldigt: 
Frau Dittrich, Frau Liebmann, Herr Nuber,  
das ökum. Kindergottesdienstteam, Frau Engelhardt erhält wie bisher das Protokoll. 
 
Tagesordnung: 
1. Tagesordnung und Protokoll 
2. Rückblick auf Gottesdienste im Rahmen des 3. Ökum. Kirchentages, Sonntag 16.05.21 
    und auf den Gottesdienst Ökumene Tür an Tür im Olympischen Dorf München 
3. Vernetzung der ökumenischen Zentren in und um München 
4. Planung des Besuchs bei der Freien Evangelischen Gemeinde Ottobrunn, 16.06.2021 
5. Informationen über die geplanten Formate der Putzbrunner ökum. Gottesdienste am        
     20.06.2021 und am 11.07.2021 
6. Geistlicher Abschluss 
 
 
Top 1: Tagesordnung und Protokoll 
Pfarrer Stoltz begrüßte alle Teilnehmer, stellte die Tagesordnung vor, es gab keine 
Änderungswünsche. Dem Protokoll der letzten Sitzung wurde zugestimmt. 
 
 
Top 2: Rückblick auf Gottesdienste im Rahmen des 3. Ökumenischen Kirchentages 
           Sonntag 16.05.2021 in Putzbrunn 
Der ökumenische Gottesdienst, coronabedingt in St. Stephan, wurde sehr gut angenommen, 
die Kirche war mit 53 Teilnehmern fast voll. Das Thema des Ökum. Kirchentages: 
„Schaut hin, da ist mehr“ wurde vom ökum. Familiengottesteam mit drei Kindern und  
drei Erwachsene sehr anschaulich mit den 5 Broten (Plakaten) und 2 Fischen für die 
Stellwand vorgestellt. Frau Geins hat mit den sehr schön gesungenen Liedern ausgeglichen, 
dass coronabedingt die Gemeinde während des Gottesdienstes nicht singen darf.  
Leider war die Tonqualität der Videoübertrag sehr schlecht, es wurde ein wlan - Kabel vom 
Pfarrsaal in die Kirche verlegt, der fehlende Adapter wird für den nächsten Gottesdienst 
besorgt. Der ökumenische Verkauf von fair gehandelten Waren nach dem Gottesdienst war 
eine Premiere. Den Verkauf der fair gehandelten Waren der Katholischen Pfarrei ökumenisch 
auszuweiten ist ein Beitrag zur „Fairtrade Gemeinde Putzbrunn“. Pfarrer Stoltz bespricht mit 
Herrn Hans Bauer, Leiter des Arbeitskreises Mission, Entwicklung und Frieden und den AK-
Mitgliedern welchem guten Zweck der Verkaufserlös zugeführt wird. In der nächsten AK-
Sitzung wird darüber berichtet.  
 
 



      Gottesdienst am Samstag, 15.05.2021  
     „Ökumene Tür an Tür im Olympischen Dorf München“ 
Pfarrvikar Berkmüller und Pfarrer Stoltz waren zu diesem ökumenischen Gottesdienst im 
ökum. Kirchenzentrum im Olympischen Dorf eingeladen. Vom ökum. Zentrum Riem war kein 
geistlicher Vertreter anwesend, vom ökum. Zentrum Solln war die evang. Pfarrerin 
anwesend. Der ökum. Gottesdienst anlässlich des 3. Ökum. Kirchentag mit Reinhard 
Kardinal Marx und Regionalbischof Christian Kopp hatte einen gemeinsamen Beginn, dann 
wurde im evangelischen Teil des Zentrums die Abendmahlfeier gehalten und im katholischen 
Teil eine Eucharistie gefeiert. Den Schluss-Segen erteilten wieder beide Liturgen 
gemeinsam. Für die Putzbrunner Ökumene ist dies ein schönes Zeichen, die neue Form der 
ökumenischen Gottesdienstgestaltung so zu erleben. 
Der „Putzbrunner ökumenische teilbare Fisch“ war im Olympischen Dorf dabei, kam nicht 
zum Einsatz, da die orthodoxen Christen mit einer Delegation am Gottesdienst teilnahmen. 
Herr Pfarrer Götz, er war schon Gast im Putzbrunner Ökumene-AK, hat sich bei der 
Organisation des Samstagsgottesdienstes mit seiner langjährigen ökumenischen Erfahrung  
gut eingebracht. 
Die Frage der Ökumene-AK-Mitglieder, ob es nicht möglich ist, dass katholische und 
evangelische Christen beim Abendmahl bzw. der Eucharistiefeier jeweils gemeinsam  
teilnehmen können, ist gar nicht so leicht zu beantworten. Zurzeit bemüht man sich 
ökumenisch-sensible Gottesdienste zu feiern und den ökumenischen Gesprächsfaden nicht 
abreißen zu lassen. Für die Planungen der ökumenischen Gottesdienste 2022 möchten die 
Ökumene – AK – Mitglieder ausführlich über die entsprechenden Formen diskutieren. 
 
Zum Thema: Abendmahl  - Eucharistie   - wie kommen wir zusammen?  
ist, wenn die Coronabeschränkungen eine Präsenzveranstaltung erlauben, ein ökumenischer 
Gesprächsabend im Kirchenzentrum geplant. 
 
Top 3: . Vernetzung der ökumenischen Zentren in und um München 
In der Zeit nach dem 13. Mai 2019 war Pfarrer Götz auf Einladung des Ökumene-AK  Gast 
bei einer Ökumenesitzung. Er erzählte von seinen positiven Erfahrungen, einen guten Weg 
der ökumenischen Gottesdienste und Veranstaltungen im Kirchenzentrum im Olympischen 
Dorf zu finden. Wir waren erstaunt wie viele neue Ideen sich umsetzen lassen. 
Jetzt gibt es die Überlegung von unseren positiven Erfahrungen in Putzbrunn mit anderen 
ökumenischen Zentren zu sprechen. Pfarrvikar Berkmüller und Pfarrer Stoltz versuchen mit 
den katholischen und evangelischen Geistlichen eines ökum. Zentrums Kontakt 
aufzunehmen. Glückt dies, erhalten wir die Info in der nächsten Ökumene-AK-Sitzung. 
 
Top 4: Planung des Besuchs bei der Freien Evangelischen Gemeinde Ottobrunn,  
           am 16.06.2021  -  Ökumenisch Fensterl heißt,  
                                        wir besuchen eine andere christliche Konfession. 
Pfarrvikar Berkmüller und Pastor Andreas Müller von der Freie Evangelische Kirche in 
Ottobrunn, Bahnhofstraße 2, haben dafür Mittwoch, 16.06.2021, 17 Uhr, vereinbart. 
Pastor Müller wird uns seine Gebäude zeigen und von seiner Konfession erzählen. 
Am 08.06.2021 wird entschieden ob der Besuch stattfinden kann oder ob coronabedingt nur 
eine Videokonferenz möglich ist. Wir erhalten alle Informationen per Mail. 
 
Top 5: Informationen über die geplanten Formate der Putzbrunner ökumenischen 
           Gottesdienste am 20.06.2021 und am 11.07.2021 
Der ökum. Gottesdienst am 20.06.2021 wird coronabedingt in St. Stephan stattfinden,  
60 Personen dürfen teilnehmen. Geimpfte und Genesene können nicht zusätzlich zum 
Gottesdienst kommen, diese Regelung gilt nur für Privatfeiern. Es werden nach dem 
Gottesdienst wieder fair gehandelte Waren zum Verkauf ökumenisch angeboten. 
Wenn die Inzidenz unter 50 liegt kann die evangelische Gemeinde Abendmahl feiern, dann 
wird der ökum. Gottesdienst in der neuen Form gefeiert. Die allgemeine Diskussion dieser 
Gottesdienstform brachte ans Tageslicht, dass wir das Glaubensbekenntnis genauer 



betrachten sollten. Vielleicht nehmen die Liturgen dies zum Thema der Predigt. Allen 
Ökumene-AK-Mitgliedern ist wichtig, das Trennende nicht stark zu betonen.  
Der ökumenische Gottesdienst am 11.07.2021 wird von Diakon Stocker und Pfarrer Stoltz 
geleitet, Thema: Tauferneuerung. Dieser Gottesdienst findet in der alten Form statt und die 
Coronabeschränkungen geben den Rahmen für die Planung vor. 
 
Bisher konnte coronabedingt nur 1 x ökum. Gottesdienst in der neuen Form gefeiert werden. 
Gemeinsamer Beginn, wechselnde Kirchen, der Fisch wird getrennt, Verabschiedung mit 
Taizelied und Gebet, katholische Eucharistiefeier, evangelisches Abendmahl, Kinder 
kommen aus dem Pfarrsaal, der Fisch wird wieder zusammengefügt und gemeinsamer 
Abschluss. Am 13. Mai 2019 wurde im Ordinariat München eine Vereinbarung getroffen eine 
neue Form der ökumenischen Gottesdienste zu suchen und es 3 Jahre zu erproben. 
 
Top 6:Geistlicher Abschluss – Segen  
Pfarrvikar Berkmüller hat den Text eines alten Liedes vorgestellt und erläutert. Lassen wir 
uns die vielen verschiedenen Gaben des Heiligen Geistes beim Durchlesen schenken. 
 

Komm, o Tröster, Heilger Geist, 
Licht, das uns den Tag verheißt, 
Quell, der uns mit Gaben speist. 

 
Komm und lindre unsre Last, 

komm, gib in der Mühsal Rast, 
komm, sei bei uns Armen Gast. 

 
Glut, die unser Herz durchdringt, 
Beistand, der zum Ziel uns bringt, 

ohne den uns nichts gelingt. 
 

In der Unrast schenkst du Ruh, 
hauchst in Hitze Kühlung zu, 

spendest Trost in Leid und Tod. 
 

Halt uns, wo wir haltlos gehn, 
rate, wo wir ratlos stehn, 

sprich du, wo wir sprachlos flehn. 
 

Wärme du, was kalt und hart, 
löse, was in sich erstarrt, 

lenke, was den Weg verfehlt. 
 

Hauch, der Leben uns verleiht, 
lenk uns in der Erdenzeit, 

führ uns hin zur Seligkeit. Amen. 
 

Mit einem gemeinsamen Segen beenden Pfarrvikar Berkmüller und Pfarrer Stoltz unsere 
Ökumenesitzung. 
Nächster Ökumene – AK am Donnerstag, 1.Juli 2021, 19:50 Uhr, die Einladung mit 
Tagesordnung wird rechtzeitig per Mail verschickt.  
 

Protokoll erstellt: Gertraud Karl, 19.05.2021 
Protokoll genehmigt: Pfarrer Stoltz und Pfarrvikar Berkmüller 24.05.2021 


